
K
a

m
m

e
rcho

r Zürche
r U

nte
rla

nd
Bille

ttvo
rve

rka
uf

Fra
u Silvia

 To
b

le
r

Süd
stra

sse
 9

e
8

1
8

0
 Büla

ch

Bitte
fra

nkie
re

n 

K
A

M
M

ER
C

H
O

R
 

Z
Ü

R
C

H
ER

 U
N

TER
LA

N
D

Leitung: B
eat R

aaflaub

Ö
ffentlicher Vorverkauf vom

 5. bis 21. Juni 2007
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Samstag, 23. Juni 2007, 19.00 Uhr
Kirche Neumünster Zürich

Sonntag, 24. Juni 2007, 17.00 Uhr
Klosterkirche Rheinau

Dorothea Frey  Sopran 
Leila Pfister  Mezzosopran
Gerd Türk  Tenor 
Martin Hempel  Bass

Kammerchor Zürcher Unterland
Barockorchester Capriccio Basel
Leitung Beat Raaflaub

Vorverkauf vom 5. Juni bis 21. Juni 2007

Bülach: Altstadt Buchhandlung, Untergasse 1
044 862 19 10

Rheinau: Heidi Wild, 052 319 19 67
tickets@rheinauerkonzerte.ch

Zürich: Musik Hug 044 269 41 00

Weitere Informationen unter www.kammerchor-zu.ch

Johann Sebastian Bach
(1685-1750)

Messe in h-moll 
BWV 232

Johann Sebastian Bach
(1685-1750)

Messe in h-moll 
BWV 232



unsterbliche Musik immer wie-
der unser Innerstes, weil sich in
ihr die musikalische und exi-
stenzielle Quintessenz des
grossen Meisters vereinigen.

Ehrfurcht und Respekt vor die-
sem Werk sind somit bei einer
Wiederaufführung geboten.
Wenn nun der Kammerchor
Zürcher Unterland nach elf Jah-
ren eine Zweitbesteigung
wagt, dann im Bewusstsein,
dass dieses hohe Ziel nur mit
intensiver Vorbereitung, mit
Ausdauer und Hingabe zu er-
reichen ist. Bei diesem Wag-
nis weiss sich der Chor aber
auch getragen vom exzel-
lenten Barockorchester Ca-
priccio, erstklassigen Solisten
und geleitet von seinem sou-
veränen Dirigenten.
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Beat Raaflaub hat an einer
Chorprobe die Erarbeitung
und Aufführung von Bachs
chorischem Meisterwerk mit
der Besteigung des Everests
verglichen.

Diesem Vergleich lässt sich vie-
les abgewinnen. Die h-moll-
Messe ist tatsächlich unter allen
sakralen Werken abendlän-
discher Musikkultur einsame
Spitze. Am Ende seines kom-
positorischen Schaffens gelang
Bach die Zusammenfassung
seines Lebenswerks. Mehr
noch: Die Messe vereinigt al-
le Schattierungen damaliger
Kompositionskunst, verwen-
det alte und neue Stile und
widerspiegelt so die Entwick-
lungsgeschichte der Musik bis
1750. Zutiefst aber trifft Bachs
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Einsamer Höhepunkt: Bachs h-moll-Messe

Mitteilung an unsere Konzertbesucher

Samstag. 23. Juni 2007, 19.00 Uhr
Kirche Neumünster Zürich

Ab Hauptbahnhof oder Bahnhof Stadelhofen, Tram Nr. 11 (Rich-
tung „Rehalp“)  bis Hegibachplatz. Von dort zu Fuss ca. 250 Meter
Richtung See (Neumünsterstrasse). Dann finden Sie die Kirche auf
der linken Seite.


